
Der	Referent	
RA Prof. Dr. Christian Birnbaum ist als 
Hochschullehrer, Fachautor, Prüfungsaus-
schussmitglied, Seminarleiter, Rechtsan-
walt ausgewiesener Experte im Prüfungs-
recht und kennt die Materie umfassend 
und aus mehreren Perspektiven.  
 

	Teilnehmer	
Die Veranstaltung richtet sich an: 
 Mitarbeiter hochschulischer Prüfungs-

ämter und Studierendensekretariate, 
 Mitarbeiter staatlicher Prüfungsbehör-

den, 
 Mitarbeiter in der Prüfungsverwaltung, 

einschließlich verkammertes Prüfungs-
wesen, 

 Prüfer, 
 Justiziare. 

 

Veranstaltungsziele	
Die Teilnehmer 
 befinden sich am Ende der Veranstal-

tung auf dem aktuellen Stand der prü-
fungsrechtlichen Entwicklungen, 

 haben Antworten zu den sie in der Pra-
xis beschäftigenden Fragen erhalten. 

Anmeldung	
Hiermit melde ich mich zur Teilnahme an der 
Veranstaltung 

„Prüfungsrecht:	Update	2026“	
▢  am Webinar am Donnerstag, 19.3.2026 

oder	
▢  am Präsenz‐Seminar am Freitag, 

20.3.2026 und Sonnabend, 21.3.2026  
an. (Zutreffendes bitte ⌦ ▢ ankreuzen) 
 

Name, Vorname: 
 

Hochschule/Einrichtung: 
 

Ggf. Fachbereich: 
 

Funktion: 
 

Rechnungsadresse: 
 
 

Telefon: 
 

E-Mail-Adresse: 
 

Datum: 
 

Unterschrift: 
 

 

 Ich bin jederzeit widerruflich einverstan-
den, über Veranstaltungen von Fortbildung 
West per E-Mail informiert zu werden.  

Fortbildung	West		
 

Webinar	
und	

Präsenz‐Seminar	
Prüfungsrecht:	Update	2026	

Termine:	 
 Do,	19.3.2026	(Webinar) oder	
 Fr/Sa,	20./21.3.2026	(Seminar)	

Uhrzeit:	 
 Webinar:  
o Do, 19.3.2026: 9.00 h bis 16.30 h 

 Präsenz-Seminar:  
o Fr, 20.3.2026: 13.30 h-16.45 h und  
o Sa, 21.3.2026: 9.00 h-12.15 h 

 Dauer: Sechs Zeitstunden  

Veranstaltungsort:  
 Online (Webinar) und  
 Köln, Hotel Mondial am Dom (Präsenz) 

(Kurt-Hackenberg-Platz 1, 50667 Köln) 

Teilnahmekosten:  
 Webinar: 600 EUR 
 Präsenz-Seminar: 800 EUR (Übernach-

tung, Frühstück und Verpflegung sind in 
dem Betrag eingeschlossen) 



Webinar/Seminar	
„Prüfungsrecht:	Update	2026“	

Unsere beliebte jährliche Update-Veranstal-
tung stellt die maßgeblichen obergerichtlichen 
prüfungsrechtlichen Entscheidungen seit dem 
1.1.2025 vor. Die Rechtsprechung des Vorjah-
res wird praxisgerecht aufbereitet und in die 
prüfungs- und hochschulrechtlichen Struktu-
ren eingeordnet. Aktuelle Entwicklungen wer-
den beleuchtet.  
Schwerpunkte sind in diesem Jahr unter ande-
rem: 
 Prüfungsordnung:	 Zahl der Prüfer 

(OVG Bautzen, 29.4.2025; VGH München, 
6.10.2025); Ungleiche Leistungsanforde-
rungen Männer/Frauen (OVG Münster, 
11.7.2025); Subdelegation von Regelungs-
zuständigkeiten (VGH Mannheim, 
11.9.2025); Rückwirkung und Übergangs-
recht (OVG Berlin, 12.11.2025); 

 Verfahrensrecht:	Rechtscharakter freiwil-
liger Zusatzchancen (OVG Münster, 
16.1.2025); Fehlerfolgen (OVG Bautzen, 
9.7.2025; OVG Lüneburg, 14.2.2025); Ant-
wort-Wahl-Verfahren (OVG Bautzen, 
31.3.2025, 29.4.2025; OVG Lüneburg, 
20.2.2025, 11.8.2025); Anfechtung vs. Be-
günstigung (OVG Bautzen, 13.5.2025); Aus-
wahlgespräch (OVG Berlin, 16.5.2025); Im-
matrikulationserfordernis für Prüfungen 
(VGH München, 27.5.2025);  Befangenheits-
besorgnis (BVerwG, 21.12.2025; 
OVG Münster, 28.5.2025); Beweislastver-
teilung (VGH München, 28.7.2025); Procto-
ring: Verstoß gegen DSGVO (OLG Jena, 

18.11.2025); Abgrenzung unterschiedlicher 
Prüfungsformen (VG Berlin, 30.1.2025);  

 Leistungsbewertung: Überholung durch 
Zeitablauf (OVG Lüneburg, 14.2.2025; 
OVG Magdeburg, 19.5.2025);  

 Bewertungsbegründung:	Anforderungsob-
liegenheit (OVG Lüneburg, 3.2.2025); 	

 Rügeobliegenheit	des	Prüflings: Abgangs-
geräusche während Verlängerungszeit 
(OVG Bautzen, 21.1.2025); Ausbildungsmän-
gel (OVG Münster, 5.2.2025);  

 Nachteilsausgleich	 und	Notenschutz:	 VA-
Qualität schulischer Nachteilsausgleiche 
(OVG Magdeburg, 19.2.2025); Legasthenie 
(OVG Magdeburg, 22.4.2025); ME/CFS 
(OVG Münster, 21.2.2025); 	

 Prüfungsunfähigkeit/Rücktritt:	 Anforde-
rungen an das Attest (VGH München, 
31.7.2025, 19.8.2025); Entscheidungszu-
ständigkeit (OVG Münster, 3.9.2025); Unver-
züglichkeit (OVG Münster, 2.6.2025, 
10.9.2025); Nachträglicher Rücktritt 
(OVG Münster, 11.12.2025);	

 Täuschungsversuch: Beweiswürdigung 
(BVerwG, 20.1.2025); Anscheinsbeweis 
(OVG Münster, 18.11.2025);  

 Anrechnung	und	Anerkennung: Prinzipiel-
ler Ausschluss berufspraktischer Erfah-
rungszeiten (VGH München, 28.5.2025);  

 Rechtsschutz: Rechtsschutzinteresse bei Er-
ledigung (BVerwG, 8.1.2025); Darlegungsan-
forderungen (OVG Lüneburg, 3.2.2025); An-
tragstellung im Klageverfahren (VGH Mün-
chen, 31.7.2025; VG Berlin, 30.1.2025); Eil-
verfahren: Widerlegung der Dringlichkeit 

(OVG Lüneburg, 27.3.2025; OVG Münster, 
26.3.2025); 

 Hochschulrecht: Hausverbot (OVG Müns-
ter, 25.3.2025) 

 

Hinweise	
 Die Veranstaltung wird zweimal und in un‐
terschiedlichen	 Formaten angeboten. 
Beide Veranstaltungen sollen stattfinden:  
o am Donnerstag als Webinar und  
o am Freitag/Sonnabend als Präsenz‐Se‐
minar.  

Interessenten haben die Möglichkeit, sich 
für das ihnen angenehme Format zu ent-
scheiden. 

 Eine unverbindliche Voranmeldung unter 
Vorbehalt der Kostenzusage ist möglich. 

 Es besteht die Möglichkeit, im Vorfeld der 
Veranstaltung spezifische Themenwün‐
sche zu übermitteln.  

 Am Ende der Veranstaltung wird ein perso-
nenbezogenes Teilnahmezertifikat ausge-
händigt. 

 

Auskünfte	
Fortbildung West, Peterstraße 12, 53721 Sieg-
burg 
Ansprechpartnerin ist Frau Vanessa Schoofs: 
Tel: 02241 9052998; Fax: 02241 2417276 
E-Mail: vanessa.schoofs@fortbildung-west.de 


